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Gemeinde Geratal

Ansprechpartner

An der Glashütte 3
99330 Geratal OT Gräfenroda

Fax: 036205 933-33
E-Mail: info@gemeinde-geratal.de
Internet: www.gemeinde-geratal.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Bürgerservice 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Samstag 09:00 - 11:00 Uhr (14.05., 11.06., 09.07., 13.08., 

10.09., 08.10., 12.11. und 10.12.)

Außenstelle Ortsteil Geraberg
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Durchwahlnummern: Vorwahl 036205 933 - ….
Bauverwaltung - 42, - 43, - 44,
Bürgerservicebüro - 14, - 15, - 20
EDV - 37

Friedhofsverwaltung - 14, - 20
Geschäftsstelle WAwZV - 55, - 57, - 58
Grundstücksverwaltung - 45, - 46
Kasse WAwZV „Obere Gera“ - 24, - 29
Kassenverwaltung - 19, - 23, - 25
Kämmerei - 12, - 21, - 26
Kindergarten An-/Abmeldungen - 34
Ordnungsverwaltung - 16, - 22
Personalverwaltung/ - 35
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit - 47
Sekretariat/Hauptverwaltung - 0, - 30, - 32
Steuern/Abgaben - 10, - 13, - 18
Vermietung/Verpachtung - 41

Außenstellen
Bauhof Leiter: 0175/5449277

stellv. Leiter: 01522/2649840
Kindergarten Geraberg 03677/797516

Geschwenda 036205/76695
Gossel 036207/469217
Gräfenroda 036205/76524

Thermometermuseum Geraberg 03677/205681
Tourismusbüro Frankenhain 036205/76366
Verwaltungsaußenstelle Geraberg 03677/797520

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag, den 26.04.2022

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 06.05.2022

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Geratal

Wahlbekanntmachungen

Kommunalwahlen in der Gemeinde Geratal am 8. Mai 2022

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

Der Wahlausschuss der Gemeinde Geratal hat in seiner Sitzung am 05. April 2022 zur Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und 
Beschlussfassung über ihre Zulassung für die Wahl zum

Ortschaftsbürgermeister
in der Ortschaft Frankenhain am 8. Mai 2022

nachfolgende Beschlüsse gefasst, die hiermit bekannt gegeben werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtung zusammen gearbeitet haben, ist in der Spal-
te „Erklärung“ mit „ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.

1. Folgende Wahlvorschläge sind als gültig zugelassen worden:

Listen-Nr. Kennwort der Partei oder Wählergruppe
oder des Einzelbewerbers

lfd. 
Nr.

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift Erklärung

1 Heyer 1 Heyer, Thomas 1968 Dipl.-Ing. Mühlsteinstraße 26,
99330 Geratal

Nein

2. Es ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden.
2.1 Die Wahl des Ortschaftsbürgermeisters wird als Mehrheitswahl ohne Bindung an einen etwaig vorgeschlagenen Bewerber 

durchgeführt. Der Wähler hat eine Stimme.

Geratal, 06. April 2022 Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal
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Kommunalwahlen in der Gemeinde Geratal am 8. Mai 2022

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
Der Wahlausschuss der Gemeinde Geratal hat in seiner Sitzung am 05. April 2022 zur Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und 
Beschlussfassung über ihre Zulassung für die Wahl zum

Ortschaftsbürgermeister
in der Ortschaft Geschwenda am 8. Mai 2022

nachfolgende Beschlüsse gefasst, die hiermit bekannt gegeben werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtung zusammen gearbeitet haben, ist in der Spal-
te „Erklärung“ mit „ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.

Folgende Wahlvorschläge sind als gültig zugelassen worden:

Listen-
Nr.

Kennwort der Partei
oder Wählergruppe

lfd. 
Nr.

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift Erklä-
rung

1 Christlich  
Demokratische
Union Deutschlands 
(CDU)

1 Buhr, René 1976 Kfz.-Meister, 
Berufssoldat

Ernst-Thälmann-Straße 4,
99331 Geratal

Nein

2 Freie 
Wählergemeinschaft
Geratal / Geschwenda

1 Heyer, Berg 1958 Ing. für Elektrotechnik Waldsbergstraße 9,
99331 Geratal

Nein

Geratal, 06. April 2022 Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal

Kommunalwahlen in der Gemeinde Geratal am 8. Mai 2022

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
Der Wahlausschuss der Gemeinde Geratal hat in seiner Sitzung am 05. April 2022 zur Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und 
Beschlussfassung über ihre Zulassung für die Wahl zum

Ortschaftsbürgermeister
in der Ortschaft Gossel am 8. Mai 2022

nachfolgende Beschlüsse gefasst, die hiermit bekannt gegeben werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtung zusammen gearbeitet haben, ist in der Spal-
te „Erklärung“ mit „ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.

1. Folgende Wahlvorschläge sind als gültig zugelassen worden:

Listen-
Nr.

Kennwort der Partei oder Wähler-
gruppe oder des Einzelbewerbers

lfd. 
Nr.

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift Erklärung

1 Atzrott 1 Atzrott, David 1981 Versicherungs-
fachmann (IHK)

Crawinkeler Straße 170,
99330 Geratal

Nein

2. Es ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden.
2.1 Die Wahl des Ortschaftsbürgermeisters wird als Mehrheitswahl ohne Bindung an einen etwaig vorgeschlagenen Bewerber 

durchgeführt. Der Wähler hat eine Stimme.

Geratal, 06. April 2022 Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal

Kommunalwahlen in der Gemeinde Geratal am 8. Mai 2022

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
Der Wahlausschuss der Gemeinde Geratal hat in seiner Sitzung am 05. April 2022 zur Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und 
Beschlussfassung über ihre Zulassung für die Wahl zum

Ortschaftsbürgermeister
in der Ortschaft Liebenstein am 8. Mai 2022

nachfolgende Beschlüsse gefasst, die hiermit bekannt gegeben werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtung zusammen gearbeitet haben, ist in der Spal-
te „Erklärung“ mit „ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.

1. Folgende Wahlvorschläge sind als gültig zugelassen worden:

Listen-Nr. Kennwort der Partei oder Wählergruppe lfd. Nr. Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift Erklärung
1 Christlich Demokratische Union

Deutschlands (CDU)
1 Becker, Jörg 1967 Lehrer Hauptstraße 40,

99330 Geratal
Nein

2. Es ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden.
2.1 Die Wahl des Ortschaftsbürgermeisters wird als Mehrheitswahl ohne Bindung an einen etwaig vorgeschlagenen Bewerber 

durchgeführt. Der Wähler hat eine Stimme.

Geratal, 06. April 2022 Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal



Geratal vom 14.04.2022 - 4 - Nr. 5/2022

9.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.

Geratal, den 06.04.2022
Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal

Wahlbekanntmachung
1.
Am 08. Mai 2022 findet die

Wahl des Ortschaftsbürgermeisters 
der Ortschaft Geschwenda

von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Ortschaft Geschwenda bildet einen Stimmbezirk.
Der Wahlraum wird in der Sporthalle Geschwenda, Gutshof 19 
A, 99331 Geratal eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 6. April 2022 bis 17. April 2022 zugestellt worden sind, 
sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung wird den Wahlberechtigten zurückge-
geben, da diese noch für eine eventuell am 22. Mai 2022 stattfin-
dende Stichwahl benötigt wird.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe geschieht auf folgende Weise:
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler ver-
geben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen Stimm-
zettel einen der aufgedruckten Wahlvorschläge kennzeichnen.
4.
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusammen, 
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet werden. In der 
Wahlzelle darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig ist oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes 
Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat sich auf 
die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die 
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle auf-
suchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.
5.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.
6.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an 
der Wahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle 
übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag, dem 08. 
Mai 2022, bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle auch abgegeben werden.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.

Wahlbekanntmachung
1.
Am 08. Mai 2022 findet die

Wahl des Ortschaftsbürgermeisters 
der Ortschaft Frankenhain

von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Ortschaft Frankenhain bildet einen Stimmbezirk.
Der Wahlraum wird in der Rolf-Schumann-Halle, Mühlstein-
straße 7 B, 99330 Geratal eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 6. April 2022 bis 17. April 2022 zugestellt worden sind, 
sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung wird den Wahlberechtigten zurückge-
geben, da diese noch für eine eventuell am 22. Mai 2022 stattfin-
dende Stichwahl benötigt wird.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe geschieht auf folgende Weise:
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler 
vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder den auf dem 
amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahlvorschlag kennzeich-
nen oder eine wählbare Person mit Nachnamen, Vornamen und 
Beruf auf dem Stimmzettel eintragen.
4.
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusammen, 
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet werden. In der 
Wahlzelle darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig ist oder wegen einer körperli-
chen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeich-
nen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine an-
dere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe 
bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsper-
son kann auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvor-
stands sein. Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche 
des Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson darf gemeinsam mit 
dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung 
erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnis-
se verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.
5.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.
6.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an 
der Wahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindever-
waltung einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzet-
telumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle 
übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag, dem 08. 
Mai 2022, bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle auch abgegeben werden.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 09. 
Mai 2022, um 08.00 Uhr bis voraussichtlich 12.00 Uhr, in dem-
selben Wahlraum fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahl-
handlung nicht beendet werden kann.
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
deverwaltung einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in ver-
schlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle übersenden, dass der Wahlbrief spätestens 
am Wahltag, dem 08. Mai 2022, bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahl-
briefe können bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
auch abgegeben werden.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 09. 
Mai 2022, um 08.00 Uhr bis voraussichtlich 12.00 Uhr, in dem-
selben Wahlraum fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahl-
handlung nicht beendet werden kann.
9.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.

Geratal, den 06.04.2022
Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal

Wahlbekanntmachung
1.
Am 08. Mai 2022 findet die

Wahl des Ortschaftsbürgermeisters 
der Ortschaft Liebenstein

von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Ortschaft Liebenstein bildet einen Stimmbezirk.
Der Wahlraum wird im Röderschlösschen, Hauptstraße 41, 
99330 Geratal eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 6. April 2022 bis 17. April 2022 zugestellt worden sind, 
sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung wird den Wahlberechtigten zurückge-
geben, da diese noch für eine eventuell am 22. Mai 2022 stattfin-
dende Stichwahl benötigt wird.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe geschieht auf folgende Weise:
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler 
vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder den auf dem 
amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahlvorschlag kennzeich-
nen oder eine wählbare Person mit Nachnamen, Vornamen und 
Beruf auf dem Stimmzettel eintragen.
4.
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusammen, 
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet werden. In der 
Wahlzelle darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig ist oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes 
Mitglied des Wahlvorstands sein.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 09. 
Mai 2022, um 08.00 Uhr bis voraussichtlich 12.00 Uhr, in dem-
selben Wahlraum fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahl-
handlung nicht beendet werden kann.
9.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.

Geratal, den 06.04.2022
Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal

Wahlbekanntmachung
1.
Am 08. Mai 2022 findet die

Wahl des Ortschaftsbürgermeisters 
der Ortschaft Gossel

von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Ortschaft Gossel bildet einen Stimmbezirk.
Der Wahlraum wird in der Gaststätte „Zur Erholung“, Crawin-
keler Straße 3, 99330 Geratal eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 6. April 2022 bis 17. April 2022 zugestellt worden sind, 
sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung wird den Wahlberechtigten zurückge-
geben, da diese noch für eine eventuell am 22. Mai 2022 stattfin-
dende Stichwahl benötigt wird.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe geschieht auf folgende Weise:
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler 
vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder den auf dem 
amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahlvorschlag kennzeich-
nen oder eine wählbare Person mit Nachnamen, Vornamen und 
Beruf auf dem Stimmzettel eintragen.
4.
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusammen, 
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet werden. In der 
Wahlzelle darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig ist oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes 
Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat sich auf 
die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die 
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle auf-
suchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.
5.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.
6.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an 
der Wahl teilnehmen.
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Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des 
Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson darf gemeinsam mit 
dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleis-
tung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
erlangt hat.
5.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.
6.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an 
der Wahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
deverwaltung einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in ver-
schlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle übersenden, dass der Wahlbrief spätestens 
am Wahltag, dem 08. Mai 2022, bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahl-
briefe können bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
auch abgegeben werden.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 09. 
Mai 2022, um 08.00 Uhr bis voraussichtlich 12.00 Uhr, in dem-
selben Wahlraum fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahl-
handlung nicht beendet werden kann.
9.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.

Geratal, den 06.04.2022
Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Sitzungen des Wahlausschusses  

der Gemeinde Geratal
Die zweite Sitzung des Wahlausschusses der Gemeinde Ge-
ratal gemäß § 47 Abs. 1 bis 5 Thüringer Kommunalwahlord-
nung findet am

Dienstag, den 10. Mai 2022, um 19:30 Uhr
im Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung Geratal,

An der Glashütte 3, 99330 Geratal

statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Ortschaftsbür-

germeisters der Ortschaft Frankenhain
3. Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Ortschaftsbür-

germeisters der Ortschaft Geschwenda,
4. Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Ortschaftsbür-

germeisters der Ortschaft Gossel,
5. Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Ortschaftsbür-

germeisters der Ortschaft Liebenstein

Die Sitzung ist öffentlich, der Zutritt ist für jedermann frei.

Geratal, den 06.04.2022
Dr. Elliger
Wahlleiter der Gemeinde Geratal
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